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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Aschaffenburg (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

TSV Grünmorsbach : TTC 1961 Stockstadt 
Samstag, 13.04.2024, 19:30 Uhr

Häcker und Wenzel in Einzel und Doppel ungeschlagen

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des TSV Grünmorsbach am vergangenen Samstag in
der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Aschaffenburg (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) beim 9:
6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 13. Saisonspiel des
Heimteams setzte Lars Vorbeck. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Christian
Häcker nun 7 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Eher wenig Gegenwehr bekamen Häcker / Hildebrand beim 3:0 von Schlereth /
Frauenberger. Wenzel / Splanemann kamen mit der Spielweise von Himmel / Mai am Tisch gut zu
Recht und mussten schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem
3:1-Erfolg. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Mit 1:3 verloren danach
indessen Mayer / Vorbeck ihre Partie gegen Roth / Roth. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Christian Häcker gelang es, Ralf Schlereth
im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem
gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg.
Zwischenzeitlich konnte Eric Hildebrand zwar einen Satz gewinnen, verlor die im Vorhinein als in
etwa ausgeglichen eingeschätzte Partie gegen Gerhard Himmel aber trotzdem mit 1:3. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim Spielstand
von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Christoph Wenzel konnte
am Nachbartisch einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Toan Mai beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als
offen angesehen werden musste. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Clemens
Splanemann beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Michael Roth. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3.
Jürgen Mayer bekam seinen Gegner Robert Frauenberger beim deutlichen 5:11, 8:11, 6:11 nicht
richtig in den Griff. Lars Vorbeck konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Stefan
Roth beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Grünmorsbach und des
TTC 1961 Stockstadt. Genügend spielerische Mittel hatte Christian Häcker letztlich parat, um
Gerhard Himmel zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Durch das Ergebnis dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanz von Häcker nun bei 24:0, während Himmel bislang 4 Siege und 8 Niederlagen
zu verzeichnen hat. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Eric Hildebrand und Ralf
Schlereth entschieden, das Eric Hildebrand letztendlich gewann. Christoph Wenzel bekam es nun
mit Michael Roth zu tun und man lieferte sich einen, vor der Partie anhand der TTR-Werte bereits als
solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Christoph Wenzel am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte
und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Nach dem Einzel der Dreier stand es
nun 8:4. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Clemens Splanemann beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Toan Mai. Jürgen Mayer bekam seinen gleichstarken Gegner Stefan Roth beim 0:3
nicht richtig in den Griff. Mit nur einem Satzverlust ging nachfolgend Lars Vorbeck gegen Robert
Frauenberger durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Seit Beginn der Serie hat Frauenberger damit nun 3
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Siege bei gleichzeitig 3 Niederlagen zu verzeichnen. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die
Arme.

Nach diesem Sieg geht der TSV Grünmorsbach am 19.04.2024 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den SV 1920 Albstadt, während der TTC 1961 Stockstadt am 20.04.2024 gegen den TSV
Pflaumheim II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Grünmorsbach

Doppel: Häcker / Hildebrand 1:0, Wenzel / Splanemann 1:0, Mayer / Vorbeck 0:1 
Einzel: C. Häcker 2:0, E. Hildebrand 1:1, C. Wenzel 2:0, C. Splanemann 0:2, J. Mayer 0:2, L.
Vorbeck 2:0 

 TTC 1961 Stockstadt
Doppel: Himmel / Mai 0:1, Schlereth / Frauenberger 0:1, Roth / Roth 1:0 
Einzel: G. Himmel 1:1, R. Schlereth 0:2, M. Roth 1:1, T. Mai 1:1, S. Roth 1:1, R. Frauenberger 1:1


